reis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 51 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 
Ar. 


1.4. n 
Cadenſchluß an den Wochentagen vor 
Weihnachten. 


Der Senat hat in feiner Sitzung vom 29. November d. Is. be- 
chloſſen: 
* Raf Grund von Art. 18 10 des Geſetzes zur einheitlichen Durch- 
führung des 6 Uhr⸗Ladenſchluſſes vom 16. 7. 1925 一 Geſ. Bl. S 
26 — wird genehmigt, daß die offenen Verkaufsgeſchäfte im Ge⸗ 

biet der Selen Stadt Danzig in der Seit vom 15. bis einſchließlich 
23. Dezember d. Is. an Wochentagen bis 7 Uhr abends offengehal⸗ 
ten mern können. 5 

Danzig den 29. November 1927. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Frank. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 12. Dezember 1027. 
Der Landrat. 

Nr. 2. 5 | | 
Verordnung über die Ausbildung ſogenannter 


Hausbedarfsſchülerinnen. 

Alle Deranftaltungen, in denen weibliche Perſonen (Hausbedarfs⸗ 
ſchülerinnen) im Schneidern, Wäſchenähen, Putz, Friſteren und dergl. 
für Zwecke des eigenen Bedarfs durch Privatperſonen ausgebildet 
werden, unterliegen den Beſtimmungen vom 1. Mai 1917, betr. Rege⸗ 
lung des gewerblichen Privatunterrichts und Privatſchulweſens. Die 
Deranftaltungen bedürfen daher der behördlichen Genehmigung und 
unterſtehen der Beaufſichtigung durch die Schulauffichts behörde. 

In Ergänzung der angezogenen Beſtimmungen wird noch fol⸗ 
gendes verordnet: 

1. Vor der Erteilung der Genehmigung zur Einrichtung derartiger 
Veranſtaltungen iſt die Handwerkskammer gutachtlich zu hören. 

2. Es dürfen keine gewerblichen Lehrlinge gleichzeitig mit den 
Hausbedarfsſchülerinnen im Betriebe gehalten werden. Zur Der ⸗ 
meidung von Härten können in der Übergangszeit Ausnahmen 
zugelaſſen werden, wenn die Handwerkskammer ſich einverſtan⸗ 
den erklärt. 

3. Die Hausbedarfsſchülerinnen dürfen nicht mit gewerblichen Ar⸗ 
beiten, ſogenannter Kundenarbeit, befaßt werden. Ihre Unter⸗ 

weiſung hat ſich auf die Herſtellung oder Umarbeitung einfacher 
eigener Bekleidungs⸗ oder Wäſcheſtücke oder der der Familien⸗ 
angehörigen zu beſchränken. Als ſolche gelten nur die zum eige⸗ 
nen Haushalte gehörigen Perſonen. 

4. Die Ausbildungszeit dauert in der Regel 3 Monate. 
Verlängerung bedarf es der behördlichen Genehmigung. 

5. Den Schülerinnen iſt bei der Aufnahme zu eröffnen, daß die 

Seit der Teilnahme an dem Lohr gange nicht auf eine etwaige 

ſpätere gewerbliche Lehrzeit angerechnet wird. 

6. Der Eintritt jeder Hausbedarfsſchülerin iſt mit Angabe der Per⸗ 
ſonalien nach dem nachſtehenden Vordruck der genehmigenden 
Behörde binnen 2 Wochen anzumelden. Der Abgang einer 
Schülerin iſt ebenfalls binnen 2 Wochen anzuzeigen. 


Für ihre 


„„ PB Li]; AA Pa ͤ HEN Ka MER 
| Anmeldung 
der Haus bedarfsſchülerinnen in der Damenſchneiderei und Weißnäherei 
u ernie 8 FFF 


Die Genehmigung zur REES. ift erteilt durch Verfügung 
Nr. 


Die Schülerin] Zahl ] Bes 


= 1 wird unter⸗ der ; 
8 Su und | Wohnort [ Geburis⸗ richtet Do mer 
Vorname f nn Re kungen 
2 ſtunden 


Alnterſchriſt der Betrlebsinhaderin. 


Neuteich, den 16. Dezember 


1927 


?。 In den Feugniſſen der ausſcheidenden Schüren iſt ausdrück⸗ 
lich zu vermerken, daß die Ausbildung als ieee ere 
erfolgt iſt. 
Danzig, den 28. Oktober 927. 4 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Sahm. Dr. Strunk. 
Veröffentlicht! f 
Tiegenhof, den 12. Dezember 1927. 


Der Landrat. 
N 


verzeichnis der im Kreife Gt. Werder im 
Jahre 1928 abzuhaltenden Märkte. 


Dauer der 


& Datum und 
* Marktort Bezeichnung der Märkte im, Jahre 1928 abzu⸗ 
= haltenden Märkte. 


1. Menteich Kramz, Vieh⸗ und Pferde⸗ Dienstag, den 51. az 


markt nuar 1928 f 

Vieh- und Pferdemarkt Dienstag, den 3. April 
0 928 

Hram⸗ Dieh⸗ und Pferde⸗ Dienstag, den 26. Juni 

markt 1928 5 

Kram, Dieh⸗ und Pferdes Dienstag, den 24. Juli 

marft 11928 


Vieh⸗ und Pferdematkt Dienstag, den 4. Sep⸗ 
tember 1928 | 


Kram⸗, Dieh- und PferdesfDienstag, den. 16. Okto⸗ 


marft ber 1928 
2. [Tiegenhof Krammarkt Dienstag, den ts 
* 1928 f 
Krammarft Dienstag, den u. Sep⸗ 


tember 1928. 


Tiegenhof, den 6. Dezember 1927. 
Der Landrat. 


Kollekte. N 


Dem Chriſtl. Verein Junger männer zu Danzig e. D. in Pope 
iſt vom Senat die Genehmigung erteilt worden, in der Zeit von ſo⸗ 
gleich bis zum 1. Juli 1928 eine Hausfollefte bei den Bewohnern der 
Freien Stadt Danzig zum Beſten der Arbeiten des Vereins abzuhalten. 

Tiegenhof, den 9. Dezember 1922. 


Der Landrat. 


Nr. 4. 


Hauskollekte. | 


Dem Zentralverband deutſcher Kriegsbeicäbigier 55 1255 


hinterbliebener E. V. Landesverband Danzig in Danzig, iſt vom Senat 


die Genehmigung erteilt worden, von ſogleich bis zum 23. Dezember 
d. Is. zum Beſten einer Weihnachtsbeſcherung der dem genannten 
Verbande angehörigen bedürftigen Kriegsbeſchädigten, Kriegereltern, 
Witwen und Waiſen bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig 
eine Hauskollekte abzuhalten. Die Einſammlung der Kollekte ER 
durch polizeilich legitimierte Erheber zu erfolgen. 

90 den 12. Dezember 1927. 


Der Landrat. 


— 


’ 


Tg, 6. 
veränderung der Eandjägerbegiche Marienau 
und £upushorit. 


e IE wirkung vom 20. d. Mts. ab werden die Gemeinden Lin⸗ 
denau, HI. Leſewitz und Halbſtadt von dem Landjägerbezirk Marienau 
abgetrennt und dem Landjägerbezirk e e (Landjäger Kitowski 
in Lupushorſt) zugeteilt. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1922. 


Dee Landrat. 


— 


| 
| 
| 


ARENA. | 了 
Beurlaubung von Landjägern. 

Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat Dezember 
d. Is. beurlaubten Landjäger zur Kenntnis und erſuche die beteilig⸗ 
ten Ortsbehörden um ortsübliche Bekanntgabe. N 


Vertreter: 


Landjäger Weſterweck 


für Seyer, Neundorf, Stuba 
und Sepersvorderkampen, 


Beurlaubt: 


Landjäger Frank⸗ 
Seyer 


Schupo ⸗ Kommando Tie- 
genhof für Einlage a. / Nog. 


Schupo⸗Kommando⸗KHalt⸗ 
hof für Heubuden, 
Schupo⸗Hommando⸗Ließau 
für Gr. Lichtenau, 
Sdupo- Kommando ⸗Neu⸗ 
teich für Trappenfelde 
Gberlandjäger Müller⸗ 
Kunzendorf für Gnoſau, 
Simonsdorf und Altenau, 


Landjäger Behnert ⸗ 
Simonsdorf 5 


Landjäger Dittmann⸗ 


12. 2218. ae Schupo-Kommando Ließau 
Ließſauu nd ie, a VER \ 


Schupo = Kommando = Ties 


Landjäger Hitowski⸗ 24. 12. 271.25. 1. 28 


Lupushorſt genbof. 
Tiegenhof, den 10. Dezember 1922. 
0 Der Landrat. 
Ni. 8. FF 
Perſonalien. 


Der Hofbefiger Johannes Janßon in Neukirch iſt zum Gemein⸗ 
devorſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 
Tiegenhof, den 2. Dezember 1922. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
X. 9. en 
Gemeinde Gr. Montau. 


Der Gemeindevorſteher Briefe in Gr. Montau iſt auf die Dauer 
von acht Wochen beurlaubt. Mit feiner Vertretung in Gemeindean⸗ 
gelegenheiten iſt der Schöffe, Lehrer Albert Schmolinski in Gr. Mon⸗ 
tau beauftragt. Keil. : 1 

Tiegenhof, den 12. Dezember 1922. 


Der eaubrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Tr. 9a. 5 


Schupokommando Kalthof. 
Das Schupokommando Kalthef iſt jetzt unter Fernſprechnummer 
Kalthof 8 angeſchloſſen. 
Tiegenhof, den 14. Dezember 1927. 
Ä Der Eandrat. 


0... Jagdfcheine. 
Im Monat November haben Jagdſcheine erhalten: 

ga) Sabvesjandfcheine. N 
Suftav Enß, Hofbeſitzer⸗Warnau, Dr. Hans Schlottke, Tierarzt 
Schöneberg, Ernſt Toews, gr ek e Cornelius Claaſſen, 
Hofbeſitzer⸗Kl. Montau, Julius Kent, Siegeleibeſitzer⸗Kalthof, Ernſt 
Klingenberg, Fleiſcher⸗Beiershorſt, Gustav Fietkau, Händler⸗Grenz⸗ 
dorf B, Otto Krüger, Hofbeſitzer⸗Keimerswalde, Johannes Nickel, 
Landwirt⸗Stobbendorf, Erich Foth, Hofbeſitzer⸗Grenzdorf B, Johan⸗ 
nes Pollikotoski, Hofbeſitzer⸗Holm, Johannes Toews jun. Land⸗ 
wirt⸗Keske, Robert Krüger, Eiſchereipächter⸗Pietzkendorf, Friedrich 
Klein, Bee at 8, Artur Jochem, Tandwirt⸗Keimers⸗ 
walde, Herbert Alaaſſen, Candwirt⸗Altendorf, Richard Behrendt, 


Nr. 10. 


Fandchirt⸗Ciegenort, Wilhelm Faft, HorbefigerPlegendorf, Wily 


Neufeldt, Landwirt⸗Kl. Montau, Artur Qutring, Landwirt⸗Grloffer⸗ 
felde, Willy Meermann, Landwirt⸗Ladekopp, Guſtav Bunde, Hof⸗ 
beſitzer⸗Koſenort, Johannes Papenfuß, kfofbeſitzer⸗Reinland, Otto 
Dyck, Landwirt⸗Ladekopp, Otto Claaſſen, Landwirt⸗Veukirch, Erich 
Claaſſen, Landwirt⸗ Neukirch, Paul Dau, Kaufmann ⸗Tannſee, Hans 


Hamm, Landwirt⸗Ladekopp, Gottfried Hannemann, Hofbeſitzer-Rei⸗ 
merswalde, Johann Makelburger, Guts befitzer⸗Gr. Montau, Walter 
Wadehn, Güͤtsbeſitzer⸗Gr. Montau, Ernſt Pauls, Kofbefiger-Brods ， | 


ſack, Guſtav Eu, Nofbeſttzer⸗Brodſack, Cornelius Janſſon, Land⸗ 
e e Cornelius Dyck, Tandwirt⸗Ladekopp, Hans Dyck, Land⸗ 
wir Teumüntierberg, Sent Schülke, Gutsbefiger-Tralau, Erich 


t 


Jarizen, Boftefinerageyer, MN ‚Eand 1 
Pen, rale dec, Defbefigerekieutnänferberg, Milseh Scheocbter 1 


Tandwirt⸗Neumünſterberg, Johann Stäß, Bofbeſitzer⸗Emlage a. d. 
Nog., Adalbert Eng, Landwirr⸗Prangenau, David v. Rieſen, Guts⸗ 
beſitzer⸗Roſenort, Heinrich Klein; Landwirt⸗Geyersvorderkampen, 


/ 


or Dpck, Tandwirt⸗Fexersvorderkam⸗ 


Willy Schienke, Landwirt⸗Zepersvorderkampen, Guſtav Henkis, 
Gutsbeſitzer⸗Fürſtenau, Hermann Dyck, Hofbeſitzer⸗Marienau, Erich 
Howald, Käſereibeſitzer⸗Lupushorſt, Johannes Bergmann, Inſpek⸗ 
tor-Warnau. Otto Mierau, Gutsbefitzer⸗Altmünſterberg, Erich Dyck, 
Hofbeſitzer⸗Brodſack, Kurt Elfert, Landwirt⸗Lakendorf, Hermann 
Wittke, Kaufmann⸗Reuteich, Martin Widder, Beſitzer⸗Bogtei, Albert 
Trautmann, Hofbeſitzer⸗Kunzendorf, Georg Schulz, Lehrer⸗Rei⸗ 
merswalde. f 8 
f b) Tages jagòſcheine: 
Rudolf Franzen, Hofbefitzer⸗Gr. Mausdorf, Heinrich Großnick, 
Landwirt⸗Halteherberge, Paul Wedhorn, Gaſtwirt⸗Ciegenort, Ernſt 
Dyck, Kofbeſitzer⸗Fürſtenwerder, Ernſt Schneidewindt, Hofbeſitzer⸗ 
Fürſtenwerder, Otto Andres, Hofbeſitzer⸗Fürſtenwerder, Bruno 
Schulz, Kofbeſitzer⸗Fürſtenwerder, Johannes Hamm, Hofbeſitzer⸗ 
Fürſtenwerder, Kurt Bodin, Landwirt⸗Fürſtenwerder, Erich Wiebe, 
Landwirt- Fürſtenwerder, Johannes Harder, Inſpektor⸗Fürſtenwerder, 
Gerhard Janzen, Rentier⸗Fürſtenwerder, Willy Schulz, Landwirt⸗ 
Fürſtenwerder, Franz Heidebrecht Landwirt⸗Fürſtenwerder, Peter 
Froeſe, Landwirt⸗Grlofferfelde, Bruno Schulz, Hofbeſitzer ⸗Peters⸗ 
hagen, Hermann Frieſen, Landwirt⸗Grlofferfelde, Jacob Wiebe, 
Rentier⸗Ladekopp, Hermann Claaßen, Landwirt-Ladekopp, Artur 
Werner, Landwirt⸗Ladekopp, Willy Trzinski, Gaſtwirt⸗Tiege, Franz 
Wiens, Landwirt⸗Cadekopp, Hermann Folchert, Landwirt⸗Ladefopp, 
Hermann Regier, Landwirt⸗Koſenort, Johannes Wiens, Vofbeſitzer⸗ 
Walldorf, Otto Werner, Landwirt⸗Ladekopp, Willy Werner, Land 
wirt⸗Neunhuben, Jacob Wiens, Hofbeſitzer⸗Broeske, Aron Reimer, 
Hofbeſitzer-Neunhuben, Aron Wall, Landwirt-Ml. Leſewitz, Emil 
Wall, Landwirt⸗hl. Leſewitz, Hermann Funk, Hofpeſitzer⸗Grloffer⸗ 
felde, Heinrich Bergen, Landwirt⸗Fürſtenau, Erich Jochem. Kofbe⸗ 
ſitzer⸗Stuba, Johannes Jahn, Landwirt⸗Seyersvorderkampen, Fritz 
Klein Landwirt⸗Zepersvorderkampen, Hermann Schienke, Landwirt⸗ 
Sepersvorderkampen, Heinrich Eſau, Landwirt⸗Feyersvorderkampen, 
Johannes Harder, Landwirt⸗Zeyersvorderkampen, Albert Enß, 
Landwirt⸗Prangenau, Ernſt Beck, Häſereipächter⸗Hrangenau, Her- 
bert Frowerk, Landwirt⸗Prangenau, Heinrich Bock, Kandwirt-Krebs- 
felde, Herrmann Dyck, Landwirt⸗Prangenau, Johann Wiebe, Hof . 
beſitzer⸗Schönſee, Georg Nickel, Hofbeſitzer⸗Schönſee, Franz Dyck, Hof⸗ 
beſitzer⸗Schäönſee, Guſtav Roode, Landwirt⸗Bärwalde, Friedrich Roode, 
Beſitzer⸗Barenhof, Erich Preuß, Techniker ⸗z. It. Kunzendorf. 
Tiegenhof, den 7. Dezember 1927. 
| Der Landrat. 


| Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Invalidenverſicherung. 
Durch Beſchluß des Dolfstages vom 30. November 1922 find 
die Renten und Beiträge vom 2. Januar 1928 an erhöht werden. 
Die Bekanntmachung des Geſetzes wird in Kürze im Geſetzblatt 
erfolgen. Wir weiſen ſchon fett darauf hin, daß Inoalidenperſiche⸗ 
rungsbejträge für die Zeit vor dem 2. Januar 1928 von dieſem Seit⸗ 
punkt an nach den neuen Vorſchriften zu entrichten ſind. Es iſt daher zu 
empfehlen, alle Beiträge bis Ende Dezember 1927 noch im Laufe 
dieſes Monats zu verwenden. HUN 7 
Als Vochenbeitrag werden vom 2. Januar 1928 an erhoben: 
in Lohnklaſſe 上 bis zu 2,50 G Wochenlohm einſchl. 40 P. 
76 


了 7) 77 „ 15. ” . . 5. " 
1 3 77 ul 2 7 22,50 [dj ” 1 5 * 112 * 
75 55 „„ mic „„ 150 „ 
en 55 „, „ 7,80 „ 19 m 188 „ 
. 4. 5 vi 15 . 45.—— r 77 1 226 70 

1 Vi mehr als as. — „ A N e, 


Danzig, den 5. Dezember 1927. 


Landes verſicherungsanſtalt für Invalidenverficherung | 
f Sreie Stadt Danzig. 1 10 


Bekanntmachung betr. Verlegung eines Weges 
in Zeyersvorderkampe. | 


Der Weg über das Fofbeſitzer Anguft Jacob' ſenſche Außenland 
nach dem Hofbeſitzer Guſtav Ebel ſchen Grundſtück in Fepersvorder⸗ 


kampe wird laut § 57 des Fuſtändigkeitsgeſetzes aufgehoben und 


nach dem Damm, welcher ebenfalls über das Auguſt Jakobſen ſche 


Gelände nach dem Ebel'ſche Grundſtück führt, verlegt. 
— Einſprüche hiergegen find innerhalb 4 Wochen zur Vermeidung 


des Aus es bei dem Unterzeichneten geltend zu machen. 
Sever, deu 8. Dezember 1927. d ir. 


Der Nmtsvorſtel er. 5 


Aufhebung der Sperre, 


Die anſteckende Blutarmut unter dem Pferdebeſtande der Hof 


beſitzer Janßon und Gen. in Damerau iſt erloſchen. Die f. . ange 
ordneten Schutz⸗ und Sperrmaßnahmen werden aufgehoben. 


Ließau, den 40. Dezember 1922. 


Der Nmtsvorſteher. 


* 
c u 
Einziehung von Steuerrückſtänden durch 
i Poſtnachnahme. 

Die Einziehung von Steuerrückſtänden durch Poſtnach⸗ 
nahme iſt mit günſtigen Ergebniſſen im Deutſchen Reiche 
eingeführt worden. Das Verfahren ſoll nunmehr auch im 
Danziger Staatsgebiet zur Anwendung kommen, um die 
damit nicht nur für die Verwaltung, ſondern auch für die 
Steuerpflichtigen verbundenen Erleichterungen auch hier 
aus zunntzen. 

Dom 1. Dezember 1927 ab werden daher für Be⸗ 
träge bis zu 200 Gulden die bisher üblichen Mahnungen 
mit Poſtnachnahme verbunden, für deren Dorzeigung, Ein- 
löſung und Surückgehen die Beſtimmungen der Poſtordnung 
über Nachnahmen gelten. Zur Verwendung gelangen be⸗ 
ſondere dreiteilige Formulare. Bei der Einlöſang der Nach⸗ 
nahmen erhalten die Pflichtigen neben dem üblichen Nach⸗ 
nahmeformular einen Mahnzettel, auf dem die eingezogenen 
Beträge im einzelnen aufgeführt ſind. Die Nachnahme gilt 
als Kaſſenquittung und iſt deshalb ſorgfältig aufzubewahren. 
Bei Nichteinlöſung wird nur der Mahnzettel ausgehändigt. 
Nichteingelöſte Nachnahmen werden den Vollziehungsbe⸗ 
amten zur ſofortigen Zwangs vollſtreckung übergeben. Durch 
Einlöfung der Nachnahmen kann daher jeder den Beſuch 
des Vollziehungsbeamten vermeiden. 

Etwaige Einwendungen gegen die auf dem Mahn⸗ 
zettel vermerkten Beträge müſſen der Steuerkaſſe umgehend 
mündlich oder ſchriftlich mitgeteilt werden, wenn die Zwangs ⸗ 
vollſtreckung auf Grund der zurückgegangenen Nach⸗ 
nahme vermieden werden foll. 

Bezüglich der Beträge über 200 Gulden bleibt es bei 
dem bisherigen Verfahren, nach dem die Hefte durch Kar- 
tenbrief angemahnt und nach vergeblickem Ablauf der 
Mahnfriſt zwangsweiſe eingezogen werden. 

Danzig, den 6. Dezember 1927. f 

Der Leiter des Landesſteueramtes 


Die Ausgabe der Steuer- 
bücher für 1928 


146 


Alle zur Ablieferung gelangenden Steuerbücher müſſen 
aufgerechnet und die Suſammenſtellung auf der vierten 
Seite des Umſchlages ausgefüllt ſein. * 

Wer vorſtehenden Anordnungen vorſätzlich oder fahr⸗ 
läſſig zuwiderhandelt, ſetzt ſich der Gefahr einer Beſtra⸗ 


fung aus. 


erfolgt in den Landkreiſen bei den Orts⸗ 


behörden der einzelnen Gemeinden, 
für den Stadtkreis Zoppot, in Zoppot, 
Rathaus, Zimmer 56, 
für die Gemeinde Ohra, in Ohra, Gemein⸗ 
deamt, Hauptſtr. 21a 
in der Seit vom 28. Dezember 1927 bis 15. Januar 1928. 
Von der Verpflichtung zur Empfangnahme eines 
Sleuerbuches find befreit: 
ſämtliche Beamte, die Angeſtellten mit Nuhegeldberechti⸗ 
gung, die Kuhegehalts⸗ und Wartegeldempfänger und 
Hinterbliebenen der ſtaatlichen und Gemeindebehörden 
ſowie der dieſen Behörden nach Artikel 54 der Aus- 
führungsbeſtimmungen über den Steuerabzug vom Ar⸗ 
beitslohn gleichgeſtellten Körperſchaften. 
Für Nebenberufe ſind jedoch in jedem Falle Neben⸗ 
ſteuerblicher in Empfang zu nehmen. 
Ebenſo gebrauchen keine Steuerbücher ſolche Arbeitneh⸗ 
mer, deren monatliches Einkommen einſchließlich Verpfle⸗ 
15 und Unterkunft 100.— & (ledige 80.— G) nicht über- 
eigt. 
Alle übrigen Arbeitnehmer ſind verpflichtet, ſich das 
Steuerhuch von der oben bezeichneten Stelle abzuholen. 
Die Arbeitgeber find verpflichtet, die Ausſtellung 


eines Steuerbuches bei den Yrtsbehörden zu beantragen, 


falls einer ihrer ſtändigen Arbeitnehmer bei der erſten Cohn⸗ 
zahlung im Jahre 1928 nicht im Beſitz eines Steuerbuches iſt. 

Die Ablieferung der Steuerbücher für 1927 
hat, wie die Empfangnahme, in der gleichen Zeit bei den 
obengenannten Aus gabeſtellen zu MER Ä 


mittel bei allen Haustieren. 


Druck und Verlag von N. Pech & W. N 


Danzig, den 26. November 1927. 
| Steueramt 1. 


Wir beabſichtigen 


Berboufsbücher |. ben Wafienhankel 


herzuſtellen und nehmen Beſtellungen entgegen. 


Pech & Richert, Neuteich. 
g Tel. 308. | 
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